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Schweizerische
Textil-, Bekleidungs-
und Modefachschule

24. Generalversammlung der
Genossenschaft STF12. Juni 1996

Bruno Bolliger, Präsident der Aufsichts-
kommission stellte in seinen einführen-
den Worten fest, dass die seit längerem
als notwendig erkannte Strukturverände-

rung im Textilbereich der Schweiz be-

reits weit fortgeschritten ist. Gleichzeitig
zeichnet sich in der neuen Struktur ab,

dass sich viele Einzelunternehmungen

til- und Verfahrenstechnik (ITV) Den-
kendorf (D) zum Thema: «Kooperation
in der Ausbildung auf europäischer
Ebene». Die Textilindustrie und der
Textilmaschinenbau benötigt gut aus-

gebildete Nachwuchskräfte mit Eigen-
initiative, die global arbeiten können,
so Egbers. Eine Flut von Gesetzen auf
Länderebene machen es jedoch schwie-

rig, derartige Kooperationen umfassend
durchzuführen. Aufgrund der auch im
europäischen Rahmen abnehmenden
Studentenzahlen wäre eine Straffung
der Ressourcen durch Kooperation
sinnvoll. Das grösste Hindernis ist je-
doch die Inkompatibilität der Studien-

pläne.
Weiterhin müsse die Industrie ver-

stärkt Forderungen an die Umgestal-
tung der Ausbildung stellen.

Pro/ /)/:-/«#. Pg/;er,v, Ph'rotor t/e.v /«-
.stÜMtes /wr 7extz7- und Ver/à/zron.çtec/i-
mV (77V1 Den&endo// (D) Fotos.' Sei

Kooperation durch persönliche
Beziehungen

Kooperationen funktionieren folglich
nur dort, wo persönliche Beziehungen
zwischen den Partnern bestehen. Dies
wird durch die Neueinführung eines

internationalen «Textil-Management-
Seminars» deutlich. Dieses Seminar
wird gemeinsam von der Schweizeri-
sehen Textil-, Bekleidungs- und Mode-
fachschule Wattwil (CH), dem Institut
für Textil- und Verfahrenstechnik Den-
kendorf (D) und der Universität St.

Gallen (CH) organisiert und durchge-
führt. RS

24. GV der SPP

f »,
Bruno ßod/ger, Präsiden? der Am/-
.sicd/.vVommi.s.yiow der SPP

im globalen Wettbewerb als standfest
erweisen. Diese erfolgreichen Unterneh-

mungen bedürfen des Ausbildungsange-
botes der STF. «Im bestehenden Umfeld
hat es unsere Fachschule verstanden, die

von ihr verlangten Leistungen voll und

ganz zu erbringen», so Bolliger.

Mehr Eigenwirtschaftlichkeit

Weiterhin machen sich Tendenzen breit,
die STF noch mehr in die Eigenwirtschaft-
lichkeit zu entlassen. Bis heute ist die II-
nanzielle Situation der STF zwar gut fun-
diert. Diese Situation kann sich aber rasch

ändern, wenn die angekündigten Reduk-
tionen der öffentlichen Hand und aus in-
dustriellen Kreisen wirksam werden.

Internationale Kooperation in der
Ausbildung

Als Gastreferent sprach Prof. Dr.-Ing.
Egbers, Direktor des Institutes für Tex-
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Kurse an der Schweizerischen
Textïl-, Bekleidungs- und Modefachschule
Basiskurse, Handel
741 Textiles Grundlagenwissen St. Gallen 19. 10. 96-07. 06. 97 T
747 Farbdesigner/in III St. Gallen 26. 10. 96-01. 02. 97 A
749 Faserstoffe St. Gallen 22. 10. 96- 17. 12. 96 A
782 Textilfachkurs Bern 14. 10. 96-24. 03. 97 A

Spinnerei/Zwirnerei
514 Ringspinnerei Wattwil 26. 08. 96 - 06. 09. 96 M
515 Rotorspinnerei Wattwil 09. 12. 96-20. 12.96 M
590 Betriebsführung Wattwil 21. 10. 96-01. 11. 96 M
591 Personalführung Wattwil 25. 11.96-29. 11.96 M

Weberei
534 Weberei Wattwil 02. 09. 96-21. 09. 9 M
630 Grundkurs Weberei Wattwil 04. 11.96- 15. 11.96 M
590 Betriebsführung Wattwil 21. 10. 96-01. 11.96 M
591 Personalführung Wattwil 25. 11.96-29. 11.96 M

Wirkerei/Strickerei
263 Maschenwaren Grundlagen Wattwil Okt/November 96 T
590 Betriebsführung Wattwil 21. 10. 96-01. 11. 96 M
591 Personalführung Wattwil 25. 11. 96-29. 11. 96 M

Veredlung
270 Textilmeister Fachricht. Textilveredlung Wattwil Sept. 96 - Juli 98 M
590 Betriebsführung Wattwil 21. 10. 96-01. 11. 96 M
591 Personalführung Wattwil 25. 11. 96-29. 11. 96 M

Mode
753 Schnittzeichnen (Grundkurs) St. Gallen 02. 09. 96-28. 10. 96 A
755 Schnittzeichnen (Modellkurs) St. Gallen 22. 10. 96-26. 11. 96 A
722 Modezeichnen (Aufbaukurs) Zürich 06. 11. 96-22. 01. 96 A
723 Schnittzeichnen (Grundkurs) Zürich 23. 10. 96- 18. 12. 96 A
725 CAD-Intensivkurs (Grundlagen MODARIS) Zürich 21. 10. 96-13. 11. 96 A
293 CAD-Workshop I (Schnittbild Diamino) Zürich 15. 11. 96 T
736 CAD-Techn. Modellzeichnen (GraphicSpec) Zürich 20. 09. 96 - 27. 09. 96 A

Bekleidungstechnik
590 Betriebsführung Wattwil 21. 10. 96-01. 11. 96 M
591 Personalführung Wattwil 25. 11.96-29. 11.96 M
309 Workshop Auslandstechniker Zürich Oktober 96 T
737 EXCEL im betriebliche Alltag (1. Stufe) Zürich 15. 10. 96- 17. 12. 96 A

Textilmaschinenindustrie (Aussendienst)
601 Textiltechnische Grundlagen Wattwil 04. 11. 96- 15. 11. 96 B

602 Kunden und Mitarbeiter im Alltag Wattwil 18. 11. 96-22. 11. 96 B

Lehrlingskurse
197 Branchenkunde für KV-Lehrlinge St. Gallen August 96 - Juni 97 T
712 Branchenkunde für KV-Lehrlinge Zürich 07. 09. 96-07. 12. 96 T
785 Branchenkunde für KV-Lehrlinge Ölten 07. 09. 96-07. 12. 96 T

A Abendkurs, B= Blockkurs, T Tageskurs, M Berufsbegleitende Meisterausbildung



4usfei7c/i/i7g r mittex 4/96

Diplomierung an der STF1996

Übergabe r/er D/pZomc an rb'e Weberebecbm'ber r/arcb Direktor Dr Cb. //aiier
Fotos: M

Am 5. Juli 1996 konnten an der
Schweizerischen Textil-, Bekleidungs-
und Modefachschule in Wattwil insge-
samt 64 Absolventinnen und Absolven-
ten aus der Schweiz, Italien, Deutsch-
land und Südamerika diplomiert wer-

beruhe auf verschiedenen Vorausset-

zungen. Neben Initiative und Ideen
seien auch fundierte Kenntnisse not-
wendig. Die Studentinnen und Stu-
denten hätten in ihren Diplomarbei-
ten bewiesen, dass sie gut auf die Pra-

den. Darunter waren 3 Technikerinnen
und Techniker der Fachrichtung Spin-
nerei, 3 Techniker der Weberei, 2 Ab-
solventen der Fachrichtungen Weberei
und Textilveredlung, 3 Techniker der

Textilveredlung sowie 6 Textildesigner.
In der Fachrichtung «Textilkaufleute»
wurden insgesamt 36 Diplome verge-
ben. Für besondere Leistungen wurden
Hans-Jörg Moser (Webereitechniker),
Aida Petri (Textildesignerin), Monika
Brander und Claudia Deflorin (Styli-
stinnen), Denise Engeler, Tina Rüegger,
Cornelia Liechti und Juliette Zemp
(Textilkaufleute) ausgezeichnet. Wei-
terhin erhielten 2 Meister der Baum-
Wollspinnerei ihr Diplom.

Dr C/;. //a/Zer, Direktor der STF.

ging in seinen einleitenden Worten
auf die Globalisierung der Märkte
und deren Auswirkungen auf die Tex-
tilwirtschaft ein. Haller zeigte auf,
dass Flexibilität auch im Sinne von
Mobilität zu verstehen sei. Dies be-
treffe selbstverständlich auch die
Stellensuche. Erfolg in der Wirtschaft

xis vorbereitet sind. In seiner Anspra-
che an die Diplomandinnen und Diplo-
manden sprach G. Horstmann, Ciba-

Geigy, Basel, zum Thema «Unser Ein-

Weiterbildungskurs

Maschenwaren -
Die STF führt am 6./7. und 20./21.
November 1996 einen 2 x 2-tägigen
Kurs über die Grundlagen der Ma-
schenwaren-Herstellung, der Ma-
schenbindungstechnik und Ma-
schenwarenkunde durch. Der Kurs
gibt eine Einführung in den Werde-

gang der Maschenwaren vom Faden
bis zum konfektionierten Artikel (mit
Vorführung der verschiedenen Tech-
niken) und vermittelt Kenntnisse über
Aufbau, Eigenschaften, Anwen-
dungsbereiche und wichtige Kennda-
ten von Einfaden- und Ketten-Ma-
schenwaren.

G. bZorstman«, Ciba-Geigy bei meinem

Vbrtoag

stieg in die Textilwirtschaft - Chancen
oder Risiken?». In seiner lebendigen
und teilweise satirischen Rede warnte
Horstmann davor, dass unsere Textilbe-
triebe in wenigen Jahren nur noch als

Museen zu besichtigen seinen. Es müsse
wieder versucht werden, in die Liefer-
kette der Bekleidungsindustrie einzu-

dringen und mehr Gehalt in die Textil-
Produkte zu bringen. Zur Festigung der
Textilen Kette sei eine Kommunikation
über Grenzen hinweg erforderlich. Dar-
in sieht Horstmann eine Chance für jun-
ge Absolventen. RS

Grundlagen
Dieser Lehrgang richtet sich an Mitar-

beiter und Mitarbeiterinnen aus Wirke-
rei/-Strickerei-Betrieben, von Grossver-
teilern sowie aus dem Gross- und De-
tailhandel, die in den Bereichen Ein-
kauf, Verkauf, Disposition, Logistik,
Qualitätskontrolle und ähnliches tätig
sind. Aber auch Personen aus Spinnerei-,
Zwirnerei-, Veredlungs- und Konfek-
tionsbetrieben, welche mit Maschenwa-
ren-Herstellern zusammenarbeiten, wer-
den mit diesem Kurs angesprochen.
Informationen bei:
.STF 9630 Warn«/, Fei. 07//988 26 6/,
Fa.v 077/9&S 65 93, erhältlich.
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